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Potamogeton x salicifolius (P. lucens x P. perfoliatus)
in der Aller bei Celle?

Hannes Langbehn

Im Sommer 2021 entdeckte G. Ellermann nach einer Entkrautung der Aller oberhalb
des Celler Allerwehres (Messtischblattquadrant 3326/4, Minutenfeld 6) einige Laich-
kräuter, die sie zur Gemeinschaftsexkursion der Botanischen Arbeitsgemeinschaft Cel-
le mitbrachte. Dabei handelte es sich habituell um einen Übergang von Potamogeton
perfoliatus und einer eher schmalblättrigen Potamogeton lucens.

Herr H. Schmedes aus Dedensen sammelte einige Exemplare dieses schmalblättrigen
Laichkrautes (Abb. 1) und schickte sie freundlicherweise dem Verfasser. Der Verfas-
ser vermutet, dass es sich um Potamogeton x salicifolius (Weidenblättriges Laichkraut)
handelt. Das gesammelte Material war allerdings für eine Bestimmung nicht optimal,
so dass im kommenden Jahr weitere Untersuchungen geplant sind.

Das Weidenblättrige Laichkraut ist eine bestimmungskritische Sippe. Sie ist bei GAR-
VE (2007) nur für den Zeitraum zu Anfang der 1980er Jahre erwähnt. In der nieder-
sächsischen Roten Liste (GARVE 2004) wird sie mit Gefährdungsgrad 3 geführt.
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Abb. 1: Herbarbeleg vermutlich
von Potamogeton x salicifolius.
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Die Gattung Panicum im Landkreis Celle

Hannes Langbehn

Durch den massiven Maisanbau als Futtermittel und Energiepflanze sind auch die Hir-
searten, die wie der Mais aus Amerika stammen, häufiger geworden. Bisher gab es nur
Panicum milleacium in der Subspezies milleacium und der Subspezies ruderale, au-
ßerdem Panicum capillare und seit 2021 auch Panicum dichotomiflorum. Im Wend-
land fand sich darüber hinaus Panicum hirticaule. Letztgenannte ist sogar ein Neufund
für Deutschland (mit J. Feder, bestimmt von der Arbeitsgruppe Prof. Prasse, Hanno-
ver). 2021 konnte an zwei Maisäckern im Landkreis Celle eine über 1 Meter große
Hirse gefunden werden, die noch auf eine Bestimmung wartet. In Amerika gibt es
mehr 100 Hirsearten, von denen einige auch hier in den nächsten Jahren auftauchen
könnten.
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